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Objekt: Einzelne Sandale

Museum: Ägyptisches Museum und
Papyrussammlung
Bodestraße 1-3
10178 Berlin
030 / 266 42 5001
aemp@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Ägyptisches Museum

Inventarnummer: ÄM 8466

Beschreibung
Die einzelne Sandale gehört zu der am häufigsten belegten Form der nubischen
Kermakultur. Sie war wie ein moderner „Flipflop“ gearbeitet, jedoch vollständig aus Leder
hergestellt. Das Zentrum dieser indigenen Kultur lag in Kerma (Sudan) und zeichnet sich
durch eine befestigte Siedlung sowie mehrere Friedhöfe mit reichen Bestattungen aus. Der
Ausgräber George A. Reisner fand die linke Sandale in einem der runden Gräber, einem
sogenannten Tumulus, das mit annähernd 12 m Durchmesser eher zu den bescheideneren
Vertretern gehört. Trotz des verhältnismäßig kleinen Umfangs waren in dem dortigen Raum
„B“ insgesamt 42 Personen bestattet und einer von diesen gehörte der Schuh. Sandalen
waren Teil der üblichen Ausstattung dieser Gräber und wurden von den Verstorbenen an
den Füßen getragen. Da das Grab beraubt war, konnte der rechte Schuh nicht gefunden
werden.
(J. Helmbold-Doyé)

Grunddaten

Material/Technik: Leder (Material / Fauna)
Maße: Länge x Breite x Höhe: 27 x 11,5 x 3,5 cm;

Länge x Breite: 26 x 10,7 cm (lt. Inv.);
Gewicht: 60 g (mit Schachtel)

Ereignisse

Hergestellt wann 2500-1500 v. Chr.
wer
wo

Gefunden wann

https://smb.museum-digital.de/object/379


wer George Andrew Reisner (1867-1942)
wo Kerma (Sudan)

Schlagworte
• Sandale
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